
Aufgabe Ehrenamtsförderung
Perspektiven · Ansätze · Beispiele

FAchtAgung
13.November 2012

10:30-17:00 Uhr
Maternushaus in Köln

Gefördert durch:

AnREISE
Maternushaus Köln
Kardinal - Frings - Str. 1-3
50668 Köln
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Bitte informieren Sie mich (weiterhin) mit dem
zweimonatlich herausgegebenen Newsletter
über aktuelle Seminare und Aktivitäten der
Führungs-Akademie.
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Eröffnung und begrüßungsworte
christoph linzbach,
Unterabteilungsleiter im BMFSFJ

walter Schneeloch, Vizepräsident des DOSB, 
Vorstandsvorsitzender der Führungs-Akademie

Moderation:
gabriele Freytag, Führungs-Akademie
dr. daniel Illmer, Führungs-Akademie
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Austausch zu spezifischen
Fragestellungen
Ausblick und nächste Schritte: 
Was folgt für uns aus dieser Tagung?
Wie gelingt die Umsetzung der Ideen
in eigene Strukturen?

Fazit & danksagung

Ende

- Programmänderungen vorbehalten -

workshop 3 Bindung
Entlastung, belohnung und
Entwicklungsperspektiven

workshop 4 Abschied
Anerkennung, kompetenznachweise,
nachfolgemanagement

„Ehrenamtslauf“ über 4 x 100m …

oder 

kurzberichte aus den
workshops
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     AnSätzE /  FRAgEStEllung
Ehrenamtliches Engagement spielt im Sport eine
herausragende Rolle. Die Professionalisierung der
Ehrenamtsförderung und des Freiwilligen-Manage-
ments steckt in den Sportverbänden dagegen noch
weitgehend in den Kinderschuhen. Deshalb wollen
wir, die Führungs-Akademie des DOSB und der
Deutsche Olympische Sportbund, der Frage nach
gehen: „Wie gehen andere Organisationen auf dem 
Gebiet der Ehrenamtsförderung vor und was kann 
der Sport davon lernen?“ Die Veranstaltung findet 
unter dem Titel „Aufgabe Ehrenamtsförderung: 
Perspektiven, Ansätze, Beispiele“ am 13.11.2012 
im Maternushaus in Köln statt und wird vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend gefördert. 

     zIElSEtzung
Im Rahmen der Fachtagung wird ein Rahmenmodell
zum Freiwilligen-Management präsentiert, das die 
Führungs-Akademie mit Partnern aus 9 Europäischen 
Ländern entwickelt hat. Darauf aufbauend werden in 
Workshops Konzepte der systematischen Ehrenamts-
förderung sowohl aus dem Bereich des Sports, als 
auch aus Wohlfahrtsverbänden, Kirchen und gemein-
nützigen Organisationen vorgestellt und gemeinsam
diskutiert.

     zIElgRuPPEn
Die Veranstaltung richtet sich an Vertreter/innen des 
organisierten Sports in Deutschland sowie der freien 
Wohlfahrtsverbände. Zielgruppe sind die ehrenamtli-
chen und hauptberuflichen Verantwortlichen für das 
Themenfeld „Freiwilliges Engagement / Ehrenamt“ aus 
den Verbänden sowie Interessierte aus Verbänden / 
Vereinen und gemeinnützigen Organisationen.
Wir hoffen, dass wir mit dieser Tagung ihr Interesse 
treffen und freuen uns, Sie in Köln begrüßen zu dürfen.

Engagement-Management im Sport-
verein: bindung und gewinnung von 
Ehrenamtlichen und Freiwilligen
Prof. dr. Sebastian braun,
Humboldt-Universität zu Berlin

Freiwilligen-Management im Sport.
Ein orientierungsrahmen
dr. dirk Steinbach, Führungs-Akademie
Anschließend Diskussion

Systematische Ehrenamtsförderung
und Freiwilligen-Management mit
blick auf vier zentrale Phasen:

workshop 1 Vorbereitung
organisationskultur, bedarfsplanung,
Ansprache und gewinnung

workshop 2 Einstieg
orientierung, Aus- und
weiterbildung, Mentoring

      Mittagsbuffet

      kaffeepause


